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    Zermalmt!

    »Schaut euch das an!« Peter Shaw staunte, fassungslos und begeistert. Er saß mit seinen beiden Freunden Justus Jonas und Bob Andrews in der Zuschauermenge am Strand, ganz in der Nähe von Rocky Beach.

    Die Veranstalter boten so einiges bei dieser Spezial-Show mit Monster-Trucks! Die Reifen der umgebauten Geländewagen waren fast so groß wie die drei ??? selbst. Außerdem besaß jeder Wagen einen eigenen Namen!

    Soeben donnerte SHOCKWAVE über ein altes rotes Auto. Dabei machte der Monster-Truck seiner Bezeichnung »Schockwelle« alle Ehre und zermalmte das andere Auto zu einem Schrotthaufen. Anschließend wälzte er sich zurück auf den Boden und rollte weiter, als wäre nichts passiert.

    Durch die Scheibe sahen die drei ??? das grinsende Gesicht des Fahrers.

    »Kaum zu glauben!«, stieß Bob hervor.

    Justus nickte. »Das geht nur, weil die Monster-Trucks so übergroße Reifen haben. Anderthalb Meter oder noch mehr! Und natürlich wegen der gewaltigen Motorleistung – um die 2000 PS!« Das war ungefähr fünf Mal so viel wie die meisten Sportwagen.
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    Die Sonne brannte an diesem Freitagnachmittag besonders heiß vom Himmel. Halb Rocky Beach schaute dem Spektakel von der großen Tribüne aus zu. Zumindest lockte es viele Kinder und Männer an. Dafür waren nur sehr wenige Frauen gekommen. Auch Tante Mathilda war zu Hause geblieben, denn sie hatte keine Lust auf diese sinnlose Zerstörungsorgie, mit Action wie in einem Kinofilm, wie sie es selbst genannt hatte.

    Die drei ??? hatten ihr natürlich nicht widersprochen, denn gerade das war ja so spannend an einer Show mit Monster-Trucks. Es machte ihnen gigantischen Spaß, dabei zuzusehen. 

    Onkel Titus zeigte sich nicht weniger begeistert. Er lachte und klatschte und benahm sich so, als wäre er kaum älter als die drei ???.

    Überhaupt waren alle Zuschauer bester Laune.

    Der Fahrer von SHOCKWAVE ließ den Motor aufheulen. Dann bremste er so stark, dass er eine Menge Staub und Sand aufwirbelte. Dabei zog er den Wagen scharf nach links. Die beiden rechten Räder des Monster-Trucks hoben vom Boden ab. Das Fahrzeug kippte zur Seite, schlug aber nicht auf, sondern fuhr auf zwei Reifen weiter!

    Die Zuschauer jubelten.

    »Echt kaum zu glauben!«, rief Bob noch einmal.

    Auch Justus klatschte begeistert.

    Eine Stimme tönte aus den riesigen Lautsprechern, die am Fuß der großen hölzernen Zuschauertribüne standen. Sie war am Vortag in aller Eile aufgebaut worden. An den unbequemen Sitzen störte sich niemand.

    »Na, Leute, wie fandet ihr den Vorgeschmack?«, rief der Veranstalter Mr Mortimer ins Mikrofon, während er an dem zermalmten Anhänger vorüberlief. Er schwenkte einen kleinen schwarzen Aktenkoffer, den man vor seiner verschwitzen weißen Kleidung gut sehen konnte. Ein leuchtender Sonnenbrand zierte seine Glatze.

    Das Publikum johlte.

    Auch die drei ??? grinsten. So begann das Wochenende gut! 

    
      [image: 2_-_Dollars_-_Druck.tif]
    

    Mr Mortimer hob das Mikrofon dicht vor den Mund. »Die Show beginnt in wenigen Minuten«, raunte er. »Liebes Publikum, ihr seid die wichtigsten Leute hier! Ihr wählt den Sieger des Tages! Zehn tollkühne Besitzer von Monster-Trucks haben es bis hierher geschafft und werden euch zeigen, was sie können! Und der Beste von ihnen …« Er machte eine Pause, um die Spannung zu steigern. Dann reckte er den Aktenkoffer über seinen Kopf. »Der Sieger erhält diese 10.000 Dollar!«

    »10.000 Dollar«, wiederholte Peter beeindruckt. »Das ist eine Menge Geld. Ob die wirklich in dem kleinen Koffer stecken?« Seine Freunde konnten ihn fast nicht hören, weil die Zuschauermenge so laut grölte.

    »Bestimmt nicht!«, sagte Justus.

    Doch Mr Mortimer belehrte ihn eines Besseren. Er öffnete den Aktenkoffer und wedelte mit einem dicken Geldscheinbündel in der Luft. »10.000 Dollar, nur für den Besten, und ihr entscheidet nach der Show, Leute!«

    Nun klatschten alle noch lauter und trampelten mit den Füßen. Obwohl den drei ??? die Ohren wehtaten, mischten sie kräftig mit!

    Als der Sturm der Begeisterung abnahm, erklärte der Veranstalter die Regeln. Jeder Zuschauer konnte nach den einzelnen Darbietungen ein Schild hochhalten – und damit dem Fahrer einen Punkt verleihen. Wer am Ende der Show die meisten Punkte erhalten hatte, gewann die 10.000 Dollar. Alles hing also vom Publikum ab und davon, wem es seine Gunst schenkte.

    »Wir beginnen mit Walter Warren«, schrie der Veranstalter in sein Mikrofon. »Er ist der Fahrer vooooon …«, das Wort zog er ewig in die Länge, »… SHOCKWAVE, und wir haben ihn gerade schon gesehen!«

    Unter donnerndem Applaus röhrte der Motor des Monster-Trucks auf und der Wagen schoss mit durchdrehenden Reifen rückwärts. SHOCKWAVE raste auf eine kleine Segeljacht zu, vor der eine Rampe stand.

    Die drei ??? kannten das nur vom Skateboard-Fahren. Ihnen stockte der Atem, als der riesige Geländewagen die Rampe hochschoss. Im nächsten Augenblick flog er über das Boot hinweg und donnerte dahinter auf den Sandboden. Der Monster-Truck ächzte und quietschte.

    »Schade«, sagte Onkel Titus. »Ich hoffe, die Jacht geht früher oder später noch zu Bruch!« Er war nicht nur zum Spaß mitgekommen, sondern auch, weil er mit dem Veranstalter ausgemacht hatte, dass er ein paar der zermalmten Autos, Busse, Container und Boote für den Schrottplatz mitnehmen konnte. Deshalb hatte er auch freien Eintritt bekommen. Normalerweise kosteten die Karten für die Show eine Menge Geld.

    SHOCKWAVE fuhr etliche Meter nur auf den Hinterreifen weiter. Die Vorderreifen drehten sich jaulend in der Luft.

    Doch dafür hatte Justus mit einem Mal keinen Blick mehr. Er hatte etwas entdeckt!

    Und zwar nicht in der Arena, sondern in einigem Abstand neben der Tribüne. Dort, wo die anderen Monster-Trucks auf ihren Einsatz warteten.

    Einer davon brannte!

    
    FEUERSTURM

    »Es brennt!«, rief Justus.

    Zuerst achtete keiner auf ihn. Wahrscheinlich hielten es die Leute für einen Scherz.

    Die Blicke seiner beiden Freunde folgten jedoch seinem ausgestreckten Arm. Dann sprangen die drei ??? gemeinsam auf und schrien gleichzeitig: »Feuer!«

    Nur Sekunden später ertönte die nervöse Stimme des Veranstalters Mr Mortimer aus den Boxen. »Bitte bewahren Sie Ruhe und bleiben Sie sitzen! Es besteht keine Gefahr! Wir unterbrechen die Show nur für einige Minuten!«

    Die meisten Leute standen auf und reckten die Hälse, um auf den Brand zu starren. Die drei ??? konnten nichts mehr sehen. »Kommt mit«, zischte Justus. »Das schauen wir uns an!«

    »Aber hast du denn nicht gehört«, ermahnte ihn Onkel Titus. »Wir sollen sitzen bleiben. Um das Feuer kümmern sich andere.«

    Justus ließ sich nicht von seinem Entschluss abbringen. »Aber wir haben den Brand entdeckt! Da können wir auch mal einen genaueren Blick drauf werfen!«

    Doch die drei Jungs zwängten sich schon durch die Menge und eilten die Stufen der Zuschauertribüne hinab. Unten angekommen, rannten sie zu den geparkten Monster-Trucks. Die meisten fuhren gerade los. Die Fahrer brachten ihre Autos in Sicherheit, weg von der Gefahr.

    Der brennende Wagen hieß ausgerechnet auch noch FIRESTORM! Peter las den großen Schriftzug auf der Tür.
OEBPS/images/978-3-440-14167-0_img_cover.jpg
Die dre)i“,: d?:

Monster-Trucks

KOSMOS








OEBPS/template.xpgt
 

   

     
       
    
    
     
      
       
    

     
       
    
    
     
       
    
    
     
       
	 
	 
	 
      
    

  

   
    
    
    
    
  





OEBPS/images/1_-_Ueberfahren_-__Dru_fmt.jpg






OEBPS/images/2_-_Dollars_-_Druck_fmt.jpg






OEBPS/images/20_-_Vignette_-_Druck_fmt.jpg





